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Aus dem

Stadtsenat

Ausnahmebewilligung für

Reinigung des Arzler Lohbachs

Die Innsbrucker Immobiliengesellschaft

(IIG) plant den Arzler Lohbach entlang der

Kleingartenanlage im Bereich Schusterbergweg und Moserfeldweg zu reinigen.

Schlamm und Sand sowie im Bachbett

befindliche Eisenstangen und Waschbetonplatten werden dabei entfernt.

Der Stadtsenat genehmigte einstimmig

den Antrag der IIG für eine naturschutzrechtliche Ausnahmebewilligung. „Wir

schließen uns der naturkundefachlichen

Stellungnahme sowie der Naturschutzbe

auftragten Mag.a Manuela Mariacher an.

Die Entfernung der Eisenstangen und

Waschbetonplatten ist äußerst positiv zu

bewerten“, betonte Bürgermeister Georg

Willi.



MyInnsbruck Movie Night 2018

Die Stadt Innsbruck lädt jährlich ihre

JungbürgerInnen im Alter von 16 bis 18

Jahren zur „MyInnsbruck Movie Night“.

Auch für dieses Jahr stimmte der Stadtsenat in seiner jüngsten Sitzung geschlossen für die Durchführung der Veranstaltung. „Die klassische Jungbürgerfeier

wurde vor sechs Jahren mit einem neuen

Konzept erfolgreich abgelöst. Den jungen

Erwachsenen aus Innsbruck wird heuer

wieder ein spannender Kinoabend mit

Begrüßungsgetränk und Gewinnspiel

geboten“, freut sich Bürgermeister Georg

Willi. Die diesjährige MyInnsbruck Movie

Night findet am Freitag, 16. November,

im Metropol Innsbruck statt. SAKU
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Haus der Musik Innsbruck:



Innerstädtischer Platz im Entstehen



Noch Ende September und vor der Rad WM konnten die wesentlichen Bauarbeiten zum Vorplatz vom Haus der Musik

Innsbruck fertiggestellt werden. Die Gestaltung ist insbesondere von den großzügigen Grünflächen unter den drei Naturdenkmalen (Blutbuche, Säuleneiche und Schwarzkiefer)

sowie einem Gastgarten in der Universitätsstraße geprägt.

Seit Kurzem erweitern acht neu gepflanzte Bäume im Bereich

der Schwarzkiefer und dem Gastgarten den Baumbestand

(zwei groß wachsenden Gleditschien sowie sechs kleinere

Gleditschien und Ahornbäume).

Auch der umfassend restaurierte Leopoldbrunnen erstrahlt

nicht unweit von seinem alten Standort wieder in neuem

Glanz. Der Platz wurde auch „veranstaltungsfit“ gemacht: mehrere über den Platz verteilte Infrastrukturschächte garantieren

Strom- und Internetzugänge für zukünftige Veranstaltungen.

Mit dem Vorplatz vom Haus der Musik konnte der erste Teil

eines Gesamtkonzepts umgesetzt werden, das zum Ziel hat,

den gesamten Straßenraum von der Universitätsstraße ab dem

Karl-Rahner-Platz und vom Rennweg bis zum Congress als

Begegnungszone zu gestalten.



Restarbeiten bis zur Eröffnung

Das Reiterstandbild am Leopoldbrunnen wird zu einem späteren

Zeitpunkt wieder angebracht. Ein zusätzlicher Baum im Bereich

des Gastgartens vervollständigt dann das Baumkonzept. Darüber

hinaus erfolgen die Endbearbeitung der neuen Belagsoberflächen

sowie die Begrünung der Fläche unter der Blutbuche. Infos zur

Eröffnung des Hauses der Musik auf Seite 34. KR








